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Hob. Schwarzenbach jun. gewählt. Zum Präsi-
clenten rückte der Vizepräsident Hans Stünzi in

Horgcn vor.

Vom neuen Zolltarif.
In dieser Angelegenheit äussert man sich in St.

Gallerkreisen folgenderniassen :

„Das Begehren der Bau m wol 1 spi n n e r in der
Schweiz auf starken Zollschutz, dem die national rät-
liehe Kommission mit einigen Stimmen Mehrheit aus-
giebig entsprochen hat, findet den schärfsten Wider-
stand bei der ostschweizerischen Stickereiindustrie.
Diese protestiert dagegen, dass eine Industrie, für die
der Export eine Lebensfrage bedeutet, dadurch belastet
werde, dass man auf die Ilülfsstoffo Prohibitivzölle
lege. Solche Stückgarne, welche für die Handmaschine
und zu einem grossen Teile von der SchifHistickerei
gebraucht worden und dio heute zu neun Kranken
Zoll eingehen, sollen mit fünfundzwanzig Franken be-
lastet werden. Darin erblicken die wirtschaftlichen
Verbände, welche die massgebenden Kreise der Sticke-
reiindustrie in sich vereinigen, eine schwere Schädigung
der Produktion. Sie berechnen die Belastung auf eine
Handmaschinc auf zwanzig und für eine Schifttimaschine
auf siebzig Franken im Jahre und die gesamte Kon-
tribution auf mehr denn eine halbe Million Franken.
Die Konkurrenzfähigkeit würde, so führt eine Eingabe
der interessierten Verbände an den Nationalrat aus,
durch die Tributpfiicht der einen Industrie zur andern
beeinträchtigt, und der kärgliche Tageslolin eines
Stickers in der Höhe von zweieinhalb Franken müsste
Noch tiefer sinken, wenn die geplante Belastung zur
Wirklichkeit werden sollte. Die Stickereiindustriellen
erklären, dass sie nicht gesonnen seien, sich scheren
zu lassen, damit andere beschenkt werden. Ohnehin
sei diese Industrie allen Fluktuationen des Marktes
ausgesetzt, abhängig von der allgemeinen Weltlage,
von der Mode, und mit so scharfer Konkurrenz ge-
segnet, dass die Erhaltung möglichster Expansions-
fähigkeit Sein oder Nichtsein für sie bedeutet."

Firmen-Nachrichten.
Schweiz. — Zürich. — F i r m a - A o n d e r il n g.

Dio hiesige mechanische Seidenstoffweberei, die von 1833
bis 1892 unter der Firma Bodmer-Finsler, seit 1892 unter
der Firma Bodmer & Cio. botriebon wurde, geht nunmehr
auf die neue Firma Bodmer, Heidenreich & Cio.
Uber, indem Herr E. F. Heidenreich, bisher Associé der
Firma Ernst Grethcr & Cio. in Manchester, als zweiter
Leiter neben Herrn A. Bodmer eintritt. Herr Cd. Bodmer
jun. wird mit der Prokura betraut.

Deutschland. — Krefeld. Die Firma K r e f e 1 -
der Möbelstoff-Weberei Johannes Wellmann
st in eine Gesellschaft mit beschränkter Haftung umgo-
wandelt wnrden unter der neuen Firma Krefelder Möbel-
stotVwebcrei, Gesellschaft mit beschränkter Haftung. Das

Grundkapital beträgt 05,000 Mark. Geschäftsführer sind
die Herren Gustav Thomas in Krefeld, Aloxander von
Heimendahl auf Bockdorf, und Joh. Wellmann in Krefeld.

Berlin. Herr Rudo If U. Warburg, Mitin-
haber der Seidenwaren-Grossfirma R. D. Warburg & Co.,

ist am 12. März gestorben.

Frankreich. — Lyon. Neugründung. — Kollek-

tivgcsellschaft D u c o t e t & Cote, G, Grande rue des

Feuillants (Fabrication do soieries unies, noirs et cou-

leurs pour confections, armures). Kapital 800,000 Fr.

Paris. — Neugründung. — La soie a r t i fi-
ci cl le, A.-G., Kapital 1,500,000 Fr. — Diese Gesellschaft

hat sich formiert aus der in Liquidation getretenen „Com-

pagnie française do la Soie parisienne". Sie sucht die

französischen, den Herren Max Fremery und M. Urban

zuständigen Patente für die Herstellung künstlicher Seide

sowie einige andere einschlägige Patente praktisch zu ver-
werten. — Der Verwaltungsrat besteht aus den Herren

Ed. Théry, Alfred Bernhoim, Fernand Crémieux, L. Dan-

brée, Paul du Buit, Ed. Fougeirol, W. C. Frémery, H.

Herbelot, F. Le Nevé, M. Monod, H. Noack Dollfus und

Tb. Schlumborger.
— Paris. — Neugründung. — Kollektivgesellschaft

Rodolphe Simon & fils, 14—17, ruo de Monsigny,

mit Succursalen 8, rue des Martyrs, et 34, rue du Bac

(Bänder, Sam met, Tulles, Spitzen, Mousselines, Nouveautés,
Confection etc.). Kapital 300,000 Fr.

Oesterreich. — Reichenberg i. Böhmen.—
Die Firma A. Herkners Söhne hat ihre Stahldraht-
litzen- und Webgeschirrfabrik an F e 11 e n & G u i 11 e a u in e

Car es werk Aktien-Gesellschaft Mülheim am Rhein
verkauft.

Mode- und Marktberichte.
Seide.

Zürich, 5. April. Auf der heutigen Preisbasis zeigte
sich mehr Interesse für den Artikel und es babon in
dieser Woche vermehrte Abschlüsse für den Konsum statt-
gefunden. Die Preise sind unverändert. (N. Z. Z.)

Lyon, 5. April. Seiden proise In den Seiden

Europa's und der Levante werden folgende Preise notirt ;

Grège Cévonnos extra 13/15 pr. Kg. Fr. 45

— 3. ordro 10/12 42

Brousse Bagdad 1. ordro 14/10 43—43.50

— 2. ordro 14/16 16/18 41

Grège Syrie 1. ordre 8/10 9/11 43

— Piémont extra 16/18 45,50

— Messine 1. ordre 11/13 48

— Italie extra 11/18 18

Trame Canton fil. 2. ordre 26/28 39

Tramo Japon fil. 1. ordre 24/28 47

— Chine T. C. 1. ordre 40/44 -tO.oO

Organzin Canton fil. 2. ordre 20/22 43

— Japon fil. 2. ordre 28/30 47

— Chine fil. 2. ordre 28/39 48.50

— Syrie 1. ordre 18/20 19/21 50

Tsatlée Gold hiliii 23.50

Cboey kilin 22.50 22.75

— Japon fil. P'/i i 45.1)0

— 11/2—2711 44.50

— Canton fil. extra 11/13 36.50

— — I. ordre 13/15 35

(B. d. S.)
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Seidenwapen.
Zürich, 5. April. Unser Markt hat eine sehr leb-

hafte Woche hinter sich ; die in ziemlich grosser Zahl
anwesenden englischen, französischen und deutschen Käufer
haben alle mit gutor Zuversicht grosse und kleine lie-
Stellungen für die nächste Saison gegeben, auch Lager-
Lots wechselten die Hand: bei letzteren sind aber die
Preise wenig zufriedenstellend.

Die grossen Stapelbestellungen bewegen sich wieder
hauptsächlich in Taffetas und Louisine schwarz und far-
big, in besseren Waren in Satin Duchesse, Armure und
l'eau de soie.

In Nouveautés sind rs vorwiegend Taffetas fantaisie
in allen möglichen Ausfuhrungen, die Anklang fanden.

(N. Z. Z.)
Basel. — Bänder. (Originalbericht). Die Situation

wird überall für die Bandindustrie als günstig bezeichnet.
Glatte Bänder finden für Konfektionszwecke grössere Auf-
nähme und scheint diese Mode, welche diesmal von Ame-
rika ausgieng, an Boden zusehends zu gewinnen. Nach-
frage herrscht namentlich nach schmälern Bändern für
Besatz und breiten Bändern für Echarprs und Ceintures.
Sammctband mit und ohne Satin envers wird grosses In-
tcresse entgegengebracht. Für den Herbst werden Clones
und Pompadour façonnés, glatte Atlas und Taffetbänder,
ferner Satin panne und Moité chiffon in reichen Qualitäten
gemustert. Die Preise sind ohor im Steigen begriffen.

Lyon. — Seidenstoffe. In Kettendruck war einiges
Geschäft, ebenso in farbigen und stUckbedrucktcn Pongées.
Satin Liberty in hellen Farben hatte gute Nachfrage,
ebenso Mousseline, doch war sehr wenig Verkehr in an-
dern Geweben, trotzdem dass Käufer den Platz begingen.
Das stille Goschäft findet in den schlechten Witterung»-
Verhältnissen seine Begründung, welche den Absatz in
den Detailläden sehr beeinträchtigen. (F. Z.)

Baumwollwaaren.
Zürich, 5. April. Notiriingen der Zürcher

theilt durch den Schweizerischen Spinner-,
Weberverein. (Wochenbericht der „L.-M. f.

Garne.
(Jurronte bis beste Qualitäten,

a) Zettelgarne.
Nr. 12 Louisiana (pur)

Börse, tniIge-
Zvvirner- und
IV)

1(1

20
38
no Maco
70
70
80 „
«0 „

Calicotgarn
cardirt

peignirt
cardirt
peignirt

per Kilo
Fr, 1.85 bis 1.00

1.90 1.95
5?

1.95
55

2.

5J
2.05

55 2.15
55

2.70
51 2.90

» 3.35
55

3 55
55

3.05
5? 3.85

55
3.05 4.15

»
4 25 55 4.45

b) Schussgarne.
12 Louisiana (pur)
10 „
44 „ Calicotgarn
70 Maco
70 „ peignirt
80 „ cardirt
80 „ peignirt

120 „
'

Fr. 1.85
1.00
2
2.90
3.20
3.20
3.50
0.10

bis 14)0

„ 1.05

„ 3.10

„ 3.

„ 3.30

„ 3.30

„ 3.00

„ 0.30

c) Bündelgarne. per 10 engl. ITd.
Nr. 12 Louisiana (pur) Fr. 8.25 bis 8.75
„ 10 „ 8.50 „ 0.25
„ 20 Kette Louisiana •

„ 8.75 „ 0.75
» 30 „ 9.75 11.75
» 40 „ „ „ 10.75 12.75
- Ol) Maco „ .13.— „ 10.75

Tendenz: steigend.
tl)—: -CC

^
~ ' ---

Spreehsaal. |j§*
Anonymes wird-nicht berücksichtigt. Sachgeinüsse Antworten sind uns stets

willkommen und werden auf Verlangen honorirt.

Frage 62.
Gicht vielleicht eine M asc Iii nen fahr ik darüber Aus-

kiinl't. ob Doppelhub-Jacquardmaschinon auch mit Hoch-
und Tiellac.il gebaut worden, oder ob dies nicht möglich sei?
Behufs Schonung der Kettenfäden hei raschem Gang des
Wehstuhles dürften solche J.-Maschinen doch vorteilhaft sein?

He da k t io nsk o m i té:
Fr. Kaeser, Zürich IV; E. Oberholzer u. Rob. Weber, Horgen.

Webermeister-Stellegesuch.
Ein praktisch erfahrener, tüchtiger junger Mann, welcher

Kenntnisse in Üinduiigslehrc und Miisterausnehmen besitzt,
sucht in einer Soidonstolfweberei Stelle als Webermeister
oder auf Ferggstube. 321

Offerten unter Chiffre K. 321 an die Expedition dieses
I Hattos.

.fungor tüchtiger 322

Disponent und Fergger
(ehemaliger Seiden webseh tiler)

sucht seine Stelle zu ändern. Derselbe würde auch die Lei-
tung einer Weberei übernehmen.

Gell. Offerten sub B.B.Nr. 322 an die Expedition dieses
Blattes.

Seiden - Fabrikation.
Schweizer, 25 Jahre alt, mit Webschulbildung, der Praxis

in Disposition und Kalkulation, sowie in verschiedenen
Zweigen des kaufmännischen und technischen Webcroibotrie-
lies nachweisen kann, sucht per Gelegenheit dauerndes En-
gagement als Stütze des Direktors, Disponent, auf Verkaufs-
bureau oder ähnlichen Posten im In- oder Auslande, event,
auch überseeisch.

Gell. Offerten sub Chiffre II. M. ,2023 an die Expedition
dieses Blattes. 323

Patroneur gesucht.
Ein junger Mann, welcher einfache Jacquard-Dessins

selbständig patronieren kann, findet per sofort Anstellung.
Offerten mit Gchaltsanspriiehon sind unter Chiffre M. 13

an die Expedition zu senden. 324

Hriirl/a rhai+nn aller Art liefert prompt und billig die
Ul llulxal IJ C11U11 Buchdruckerei Gebr. Frank, Zürich.

-j>. 3 Waldmannstrasse 8. "4
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